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Fit-IT ist das größte thematische For-

schungsförderungsprogramm Öster-

reichs im Bereich der Informations-

technologie. Initiiert wurde es im Jahre 

2002 vom Bundesministerium für Ver-

kehr, Innovation und Technologie 

(Bmvit). Sein Schwerpunkt liegt in der 

Förderung von anspruchsvollen koopera-

tiven Projekten zwischen einzelnen For-

schungseinrichtungen und der Industrie. 

„Gerade die thematische Fokussierung 

und das anspruchsvolle Evaluierungs-

verfahren zeichnen dafür verantwort-

lich, dass Fit-IT mit seinem Förderbudget 

von rund 50 Millionen Euro einen signi-

fi kanten Beitrag zum Erfolg österrei-

chischer IT-Forschung leis ten konnte“, 

erläutert Georg Niklfeld, Programm-Ma-

nager der Österreichischen Forschungs-

förderungsgesellschaft (FFG), die stra-

tegische Grundausrichtung. Forciert 

werden fünf Programmlinien: Em bedded 

Systems, Semantic Systems and Ser-

vices, Systems on Chip, Visual Compu-

ting und Trust in IT-Systems.

Drei dieser Programm linien-Aus-

schreibungen wurden in den vergan-

genen Wochen durch Fachjurys evalu-

iert, die Ausschreibungen der beiden 

neuesten Programmlinien – Trust in 

IT-Systems und Visual Computing – mit 

einem Fördervolumen von jeweils vier 

Mio. Euro sind aktuell geöffnet.

Trust in IT-Systems bezeichnet The-

men wie zum Beispiel sichere Netz-

werkprotokolle und Betriebssysteme, 

Security Engineering oder sicheres 

Mikrochip-Design. Knackpunkt der 

Überlegungen ist, dass künftige IT-Sys-

teme allgegenwärtig und leicht zugäng-

lich sein werden. Dafür müssen ent-

sprechende Sicherheitsvorkehrungen 

getroffen werden, die weit über Fire-

wall und Co hinausreichen. „Trust 

in IT-Systems spielt auf einen tech-

nologischen Zielzustand an, in dem 

IT-Systeme in umfassender Weise 

vertrauenswürdig sein werden. Dafür 

werden neue Technologien benötigt, 

die im Englischen als IT-Security, also 

Abwehr von Bedrohungen, IT-Safe-

ty, also Schutz vor unbeab sichtigten 

Schäden, und IT-Dependability, also 

Zuverlässigkeit von IT-Systemen, be-

zeichnet werden“, erklärt Niklfeld.

Sichere Systeme

Die erste Ausschreibung im Vor-

jahr erbrachte laut Niklfeld einige 

sehr gute Förderprojekte; nun ginge 

es darum, diesen Erfolg in der zwei-

ten Ausschreibung auf eine breitere 

Basis zu stellen. Einen besonderen 

Schwerpunkt bildet die Unterstüt-

zung von Forschungsprojekten, die 

IT-Sicherheitstechnologien im Sach-

güterbereich – zum Beispiel für die 

Automobil industrie – entwickeln. 

Ebenfalls aktuell ist die zweite 

Ausschreibung der Programmlinie 

Vi sual Computing. Diese wendet sich 

primär an Projekte aus den Bereichen 

der Computervision und Computer-

grafi k. Ebenfalls förderungswürdig 

sind Projekte zur Unterstützung von 

Design und Entwicklungsprozessen in 

der produzierenden Industrie. „Visual 

Computing umfasst Bereiche der In-

formatik, Gebiete der Computergra-

fi k und Computervision, Aspekte der 

Mensch-Maschine-Inter aktion, der 

Mustererkennung, des maschinellen 

Lernens sowie digitale Bibliotheken“,  

zählt Niklfeld auf. Inhalt der Aus-

schreibung sind visionäre koopera-

tive Forschungsprojekte im Bereich 

„Seman tische Systeme“ und Dienste, 

die signifi kante Technologiesprünge 

bewirken sollen. Gefördert werden 

darüber hinaus Dissertationsstipen-

dien. Nähere Informationen unter:

www.fi t-it.at

Informatives Österreich 
Das Forschungsprogramm Fit-IT fördert sinnvolle Informationstechnologien der Zukunft.

Was Sie zu sagen haben, wollen alle wissen.
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IT-Systeme sollen noch sicherer  

werden. Foto: Bilderbox.com
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